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Stockholm, Wien 
An: Buergermeisterin 
 
Betreff: HFA: 13.06.2023 Antrag zur Tagesordnung - besondere Dringlichkeit - 
Betreuungssituation in der städtischen Kita Am Sandbach  

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 
 
im Namen der WLH-Fraktion stelle ich einen Dringlichkeitsantrag zum HFA am 13.06.2023 
zur Aufnahme des Tops auf die Tagesordnung 
 

Betreuungssituation in der städtischen Kita Am Sandbach 

 
Beschlussvorschlag: Nach Beratung 
Nur mit Aufnahme auf die Tagesordnung und dortiger Beratung hat der HFA die Möglichkeit, 
dem Rat am 20.06.2023 eine Empfehlung zur Beschlussfassung auszusprechen. 
 
 
Sollte die Mehrheit im HFA dem Antrag der WLH-Fraktion zur Tagesordnung nicht folgen, 
bitten wir 

1. u.a. Anfragen der WLH-Fraktion öffentlich im HFA zu beantworten  
2. den Antrag zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 20.06.2023 fristgemäß als 

Dringlichkeitsantrag aufzunehmen. 

 
Begründung der besonderen Dringlichkeit gem. GO Rat der Stadt Haan: 
Würde der Antrag der WLH-Fraktion im regulären Beratungsturnus behandelt, 
müssten die Eltern fünf Monate warten bis der Rat eine Entscheidung treffen könnte, 
wenn notwendig und mehrheitlich gewollt, da der nächste JHA am 05.09.2023, 
HFA am 17.10.2023 und Rat am 24.10.2023 stattfindet. 
 
Auf Anfrage der WLH-Fraktion vom 21.04.2023 zur Personalsituation in den Kitas hatten wir 
bereits 
am 16.05.2023 die o.a. Antwort der Verwaltung erhalten. 
Auch der JHA hatte sich mit dem Thema bereits befasst in der Sitzung am 23.05.2023 
SessionNet | Update Fachkräftesicherung im pädagogischen Bereich (haan.de) 
 
Betroffene Eltern der Kita am Sandbach hatten sich danach an die WLH-Fraktion gewandt. 
Gestern Abend im gemeinsamen Gespräch stellte sich die Situation in der städtischen Kita 
Am Sandbach prüfbar und belegt sehr gravierend, belastend für alle dar! 
 
 
 
 
 
 

https://www2.haan.de/bi/vo0050.php?__kvonr=4212


Wir als WLH-Fraktion sehen die dringende Notwendigkeit, diese hier gemeinsam im HFA / 
Rat  
zu diskutieren und im Konsens zeitnahe Lösungs- und Entlastungsmöglichkeiten 

1. für die Bediensteten der Stadt Haan 
2. für die Kinder & Eltern zu schaffen, d.h. für eine verlässliche Betreuung und 

finanzielle Entlastung. 

 
Zum Sachverhalt: 
Die o.a. bildliche Darstellung zu den Betreuungszeiten seit 08.2022, -welche wir mit Genehmigung 
öffentlich nutzen dürfen so auch im RIS öffentlich eingestellt und verbreitet werden darf-, 
zeigt sehr anschaulich das enorme Delta zwischen "Erfüllung eines Rechtsanspruchs auf 
Betreuung auf dem Papier" 
und "faktische Betreuungsleistungen", welche von der Stadt Haan als Träger erbracht 
werden. 
 
Was diese Darstellung nicht zeigt, sind die damit verbundenen oft sehr dramatischen 
Auswirkungen 
im pädagogischen Bereich, welche Kinder, Eltern, aber auch die städtischen 
MitarbeiterInnen, die 
noch mit aller Kraft und Motivation versuchen das Beste für die Kinder zu leisten, an ihre 
Grenzen bringen. 
 
Der Erhalt von Betreuungszeit ist "Glücksspiel" in der Kita Am Sandbach 
Die Stadtverwaltung Haan führte ein Losverfahren für die Eltern ein, bei den Eltern, wenn sie 
Glück haben 
Betreuungszeiten für die nächste Woche "gewinnen" können. 
Bei diesem Losverfahren müssen dann Mitglieder des Elternbeirats mitwirken. 
Eltern, die der deutschen Sprache nicht mächtig sind, können es kaum verstehen, was dort 
passiert. 
Gerade die Kinder, die aufgrund der sprachlichen Probleme eine regelmäßige gute fachliche 
Betreuung benötigen, 
haben kaum eine Chance dazu. 
Der Elternbeirat unterhält dazu dann eine WhatsApp-Gruppe, um plötzlich freie "Los-
Betreuungsplätze" 
mal eben neue vergeben zu können, wenn das "Gewinnerkind der Woche", aber plötzlich 
erkrankte. 
 
Stadt Haan kein verlässlicher Partner 
Die Eltern sind regelmäßig plötzlichen Planänderungen zu den Betreuungszeiten ausgesetzt, 
so z.B. am Freitag, den 10.03.2023, 17:43 Uhr erhalten dann die Eltern ein Schreiben 

wie die Betreuung in der Woche vom 13.03. bis zum 17.03. in der städt. Kita Am 

Sandbach neu  

aussieht. Auch Mails am Morgen, dass das Kind nun doch nicht wie geplant in die 

Betreuung kommen 

darf, gibt es. 

 



Stadt Haan kassiert Elternbeiträge ohne verlässliche Erbringung von 

Betreuungsleistungen 

 Nur eins ist in der städtischen Kita Am Sandbach 100% über alle Monate hin verlässlich,  
die monatlichen Abbuchungen für die "gebuchten" Betreuungszeiten und des Essensgelds. 
  
 
Daraus ergeben sich u.a. nachfolgende Fragen / Forderungen der Eltern, 
die wir als WLH-Fraktion zum Thema beantwortet haben möchten: 

1. Wie sieht die konkrete Planung der Stadt Haan aus, auf dem Weg zur 100% 
Betreuungszeit?  

Welche Vertretungsregelung ist beim Ausfall von nur einer Mitarbeiterin der Kita Am 
Sandbach angedacht, damit eine verlässliche Betreuung gewährleistet werden kann? 
Gibt es sogenannte "Springer"? 

2. In welchem Umfang hatte die Stadt Haan Elternbeiträge in den Monaten 09.2022, 
10.2022 und 12.2022 bis 06.2023 abgebucht, obwohl eigenveranlasst von 
städtischer Seite aus, die Betreuungsleistung nicht in dem von den Eltern 
gebuchten Maß erbracht wurde? D.h., wenn Eltern beim "Betreuungszeit-
Glücksspiel" in einer Woche nicht gewonnen hatte, darf die gebuchte 
Betreuungszeit nicht genutzt werden und das Kind darf in der Kita nicht essen. 
Faktisch mussten die Eltern aber trotzdem zahlen. Wie kann hier eine 
Rückvergütungsregelung an die Eltern aussehen? 

 
Die Antworten der Verwaltung möchten wir als WLH-Fraktion gemeinsam im HFA / Rat 
diskutieren, um hier gemeinsam mit allen Ratsmitgliedern einen Beschluss zur Entlastung, 
wie zuvor dargelegt, auf den Weg zu bringen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
   
Meike Lukat                                                                                  
- Fraktionsvorsitzende WLH-     
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